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Monatsbericht der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel 

 

August 2008 

 
 

BESONDERE NACHRICHTEN  
Am 29. August eröffnete der Direktor der Herzog August Bibliothek, Helwig Schmidt-
Glintzer, das Forum im Meißnerhaus am Schloßplatz 2. Mit dem Forum öffnet sich die 
Bibliothek zur Fußgängerzone und zur Stadt Wolfenbüttel. Von nun an können hier die Bücher 
und Hefte, die die Bibliothek herausgibt, sowie Ausstellungskataloge und Postkarten erworben 
werden. Außerdem sind im Forum Eintrittskarten zu den Konzerten und Lesungen der Herzog 
August Bibliothek erhältlich. Als ständiges Informationszentrum für die Wolfenbütteler und für 
alle Gäste der Bibliothek ist es werktags von 10 bis 13 und 14 bis 16 Uhr und samstags von 10 bis 
12 Uhr geöffnet.  
Oswald Schönberg präsentierte die neu erschienene CD-ROM Geschichten vom Hippokratischen 
Eid von Thomas Rütten. Die Überlieferungs- und Interpretationsgeschichte des Eides, den die 
Mediziner auch heute noch schwören, wird auf dieser CD interpretiert, kommentiert, illustriert 
und komponiert. In Schrift, Bild und Ton werden abendländische Rezeptionsphänomene 
vorgestellt sowie Wirkungsgeschichte veranschaulicht. Die reichen Bestände der Bibliothek 
ermöglichten diese Erschließung. (Thomas Rütten, Geschichten vom hippokratischen Eid. CD-
ROM, Wiesbaden: Harrassowitz Verlag in Kommission). 
 
Am 21. August führte Helwig Schmidt-Glintzer die Jury des Wilhelm-Raabe-Preises durch die 
musealen Räume und die Ausstellung Bewegtes Leben – Körpertechniken in der Frühen Neuzeit. Der 
Wilhelm-Raabe-Literaturpreis wird an deutsche Schriftstellerinnen oder Schriftsteller verliehen. 
Dieses Jahr findet die Verleihung am 15. November im Staatstheater in Braunschweig statt.  
 

VORTRÄGE VON MITARBEITERN UND STIPENDIATEN 
SOWIE VERANSTALTUNGEN AN DER BIBLIOTHEK  

Im Stipendiatenkolloquium am 4. August im Silber-Saal im Anna-Vorwerk-Haus hielt Liliana 
Gorska (Torun, Polen, z.Zt. Wolfenbüttel) einen Vortrag über ihre aktuellen Forschungen zum 
Thema Theatrum Atrocissimorum Fatorum. Die Pest in Danzig 1709 aus literarhistorischer Sicht. 
 
Im Werkstattgespräch Von Patienten und Pillen: Einblicke in die Welt der Wolfenbütteler Hofapotheke am 
14. August im Anna-Vorwerk-Haus berichtete Gabriele Wacker über ihr Projekt. 
(http://www.hab.de/forschung/projekte/Hofapotheke.htm)  
 
Tomas Hlobil (Prag, z.Zt. Wolfenbüttel) sprach im Stipendiatenkolloquium am 18. August über  
Die Haltung der Prager Naturwissenschaftler zu schönen Wissenschaften und Ästhetik in der zweiten Hälfte des 
Achtzehnten Jahrhunderts. 
 
Ulrike Zeuch nahm vom 18. bis 21. August am Kongress der Internationalen Herder 
Gesellschaft Herder und seine Wirkung in Jena teil. Ihr Vortrag hatte das Thema Alain Finkielkrauts 
Kritik der Moderne und Herders Begriff der Humanität. 
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Unter der Leitung von Helwig Schmidt-Glintzer fand vom 21. bis 22. August in der 
Augusteerhalle der Bibliotheca Augusta das vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
geförderte Arbeitsgespräch Geisteswissenschaftliche Zeitschriften – Referenzsysteme und Qualitätsstandards 
statt.  
 
Der Pietismus im Fürstentum Wolfenbüttel lautete der Titel des Arbeitsgesprächs, das Wolfgang 
Miersemann (Halle) und Dieter Merzbacher (Braunschweig) leiteten und das vom 27. bis 29. 
August im Bibelsaal der Bibliotheca Augusta stattfand.  
Den öffentlichen Abendvortrag ‚Mißbräuche’, ‚ärgerliches Christentumb’ und ‚teutscher Krieg’. 
Christian Hoburgs kirchenkritischer Pazifismus unter Herzog Augusts prekärer Protektion hielt Hans-
Jürgen Schrader (Genf) in der Augusteerhalle.  
 
Boris Djubo (St. Petersburg, z.Zt. Wolfenbüttel) nahm an der elften Internationalen Konferenz 
zur Geschichte der Sprachwissenschaften (International Conference on the History of the 
Language Sciences, ICHoLS XI) vom 28. August bis 2. September an der Universität Potsdam 
teil und hielt den Vortrag Nachahmung und Schöpfung in der Barockgrammatik –  Ch. Guientz liest W. 
Ratke. 
 

VERÖFFENTLICHUNGEN  
Von Thomas Stäcker ist erschienen: Der zweite Schritt – die Vernetzung digitalisierter Altbestände. In: 
Sondersammlungen im 21. Jahrhundert. Organisation, Dienstleistungen, Ressourcen/Special 
Collections in the 21st Century, Organisation, Services, Resources. Hrsg. v. Graham Jefcoate 
und Jürgen Weber. Wiesbaden 2008 (Beiträge zum Buch- und Bibliothekswesen, 54), S. 81-93.  
 

KONZERTE  
Im Rahmen des Arbeitsgesprächs Der Pietismus im Fürstentum Wolfenbüttel veranstaltete die Herzog 
August Bibliothek am 27. August ein Konzert in der Hauptkirche Beatae Mariae Virginis in 
Wolfenbüttel. Die Lautten Compagney Berlin spielte unter der Leitung von Wolfgang 
Katschner das Konzert „Herr/mein Gott/ich preise dich“. Geistliche Musik des Wolfenbütteler Barock.  

 
DIE HERZOG AUGUST BIBLIOTHEK IN DEN MEDIEN  

Der Vortrag, den Helwig Schmidt-Glintzer im Juni in Köln zum Thema China – ein Land 
zwischen kommunistischen Machtansprüchen und Rückkehr der Religionen gehalten hat, ist jetzt unter 
http://www.domradio.de/kopfhoerer/artikel_43727.html nachzuhören.  
 
Florian Welle berichtete am 4. August in der Süddeutschen Zeitung, S. 12, unter dem Titel 
Schritt für Schritt. Eine Ausstellung über Körpertechniken in Wolfenbüttel über die aktuelle Ausstellung 
Bewegtes Leben, die noch bis 16. November in der Bibliotheca Augusta zu sehen ist. 
 
Am 22. August erschien in der Braunschweiger Zeitung ein Artikel von Stephan Hespos über 
das neue Dach des Zeughauses: Zeughaus wird für 350.000 Euro wetterfest gemacht. Arbeiten am Dach 
sollen bis November fertig sein.  
 
Die Sendung mit der Maus hatte die Bibliothek besucht und zeigte am 24. August die Bilder, die 
dabei in der Augusteerhalle entstanden waren.  
 
Marion Kanther berichtete in der Braunschweiger Zeitung vom 29. August über den Vortrag 
von Hans-Jürgen Schrader: Pfarrerschaft im Herzogtum aufgemischt. Vortrag über den Werdegang von 
Christian Hoburg.  
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Am 30. August schrieb Hans-Dietrich Sandhagen in der Braunschweiger Zeitung über die 
Eröffnung des Forums: Eine offene Tür zur Innenstadt. Herzog August Bibliothek nimmt nach Sanierung 
das Forum im Meißnerhaus am Schloßplatz in Betrieb.  
 
Für die Braunschweiger Zeitung vom selben Tag berichtete Gerd Klingenberg über das 
Konzert, das im Rahmen des Arbeitsgesprächs Pietismus im Fürstentum Wolfenbüttel stattgefunden 
hatte: Die Zeugnisse einstiger Frömmigkeit. Barockmusik in der Hauptkirche Beatae Mariae Virginis mit 
erläuternden Hintergrundinformationen.  
 
Am 31. August lief auf Radio Okerwelle in der Sendung Pandoora spezial ein Beitrag von Markus 
Hiereth über die Ausstellung Bewegtes Leben – Körpertechniken in der Frühen Neuzeit.  
 

AUSBLICK IN DEN SEPTEMBER 
Im Rahmen der Reihe Religionen in der Zivilgesellschaft. Wolfenbütteler Gespräche spricht am Montag, 
dem 8. September um 18.00 Uhr in der Augusteerhalle der Bibliotheca Augusta Norbert 
Lammert MdB, Präsident des Deutschen Bundestages, zum Thema Verfassung, Patriotismus, 
Leitkultur - zur Bedeutung von Religionen in modernen Gesellschaften.  
 
Auf Einladung der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel hält am Mittwoch, dem 10. 
September im Rahmen der Veranstaltungsreihe Politik im Gespräch Karl Lauterbach, MdB, 
Direktor des Instituts für Gesundheitsökonomie und Klinische Epidemiologie (IGKE) der 
Universität zu Köln, um 19.00 Uhr in der Augusteerhalle der Bibliotheca Augusta den Vortrag 
Gibt es einen neuen Zweiklassenstaat in Deutschland? Das Grußwort spricht Sigmar Gabriel, MdB und 
Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit.  
 
Der Eintritt zu den beiden Veranstaltungen ist frei. 
 
In Verbindung mit Radio Bremen findet am Freitag, dem 26. September um 20.00 Uhr in der 
Augusteerhalle der Bibliotheca Augusta eine Autorenlesung mit Dieter Wellershoff statt.  
   
 

***     www.hab.de      *** 


